
    PRESSEMITTEILUNG 
     22. April 1999  
Ergebnisse von Nokia im ersten Quartal:  
Starkes Wachstum und Ausgezeichneter Gewinn 
Millionen EUR 1.Q/1999 1.Q/1998  Änderung %  1998
Nettoumsatz 3 870 2 501 + 55  13 326
Nokia Telecommunications 1 108 889 + 25 4 390
Nokia Mobile Phones 2 577 1 339 + 92 8 070
Other Operations 198 314 - 37 1 014
Betriebsgewinn 768 390 + 97 2 489
Nokia Telecommunications 226 213 + 6 960
Nokia Mobile Phones 616 164 + 276 1 540
Other Operations - 74 13 - - 11
Gewinn vor Steuern und Minderheitsbeteiligungen 758 387 + 96 2 456
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 505 266 + 90 1 680
Nettogewinn 505 336 + 50 1 750
Gewinnrendite aus fortlaufenden Geschäftsbereichen in EUR      
normal, Aktiensplit berücksichtigt 0,44 0,23 + 91 1,48
einschließlich aller Umtauschrechte, Aktiensplit berücksichtigt 0,43 0,23 + 87 1,43

Verglichen mit den Ergebnissen im ersten Quartal des Geschäftsjahres 1998, stieg der Nettoumsatz von 
Nokia im ersten Quartal 1999 um 55% auf EUR 3 870 Millionen. Der Betriebsgewinn erhöhte sich um 
97% auf EUR 768 Millionen zu. Die daraus resultierende Gewinnspanne beträgt 19,8% (Vorjahr: 15,6%). 

Jorma Ollila, Chairman und Chief Executive Officer von Nokia, kommentierte die Ergebnisse wie folgt: 
"Wir sind mit der Entwicklung unserer Geschäftsbereiche höchst zufrieden. Wir konnten erneut hohe 
Umsatzsteigerungen bei ausgezeichneten Gewinnen verzeichnen." 

Nokia verzeichnete in allen Regionen weitere Umsatzzuwächse, wobei 57% des im ersten Quartal 
erzielten Nettoumsatzes auf Europa, 23% auf den asiatisch-pazifischen Raum und 20% auf Nord- und 
Südamerika entfielen. Die USA, China, Deutschland, Großbritannien und Italien stellten die fünf größten 
Absatzmärkte dar. 

Laut Ollila haben sich der Bekanntheitsgrad der Marke und die Marktposition von Nokia weiter 
verbessert: " Das Wachstum unseres Umsatzvolumens bei Mobiltelefonen lag über dem weltweit 
verzeichneten Marktwachstum, und wir konnten unsere Position als weltweit führender Anbieter von 
Mobiltelefonen festigen. Der Umsatz im Infrastrukturbereich stieg um 25% und wir konnten die 
Geschwindigkeit bei der Entwicklung von Lösungen und Produkten weiter steigern. Damit wir auch in 
Zukunft Wettbewerbsfähig bleiben, haben wir plangerecht unsere Investitionen in die Forschung und 
Entwicklung erhöht und unsere Kompetenz im Bereich Internet-Protokoll durch zielgerichtete 
Akquisitionen ausgebaut." 

"Unsere im ersten Quartal erwirtschafteten Gesamtergebnisse geben uns Zuversicht, daß wir unsere für 
1999 gesteckten Ziele erreichen werden," fügte Ollila hinzu. 

Ende März beschäftigte Nokia insgesamt 47 416 Mitarbeiter. 

Devisenkurs am 31. März 1999: 1 EUR = 1,086 USD 

Nokia ist weltweit der führende Anbieter von Mobiltelefonen sowie ein führender Anbieter von mobilen und festen 
Telekommunikationsnetzen und der damit verbundenen Kundendienstleistungen. Nokia bietet auch Lösungen und 
Produkte für die Datenübertragung in Fest- und Mobilfunknetzen sowie Multimedia-Geräte und Computermonitore 
an. 1998 betrug der Nettoumsatz insgesamt EUR 13,3 Mrd. (USD 15,7 Mrd.). Nokia, dessen Hauptsitz in Finnland 
ist, wird an den Börsen von Frankfurt (NOAD), New York, Helsinki, Stockholm, London und Paris notiert. Das 
Unternehmen liefert in mehr als 130 Ländern und beschäftigt weltweit mehr als 47.000 Mitarbeiter. 

Weitere Informationen:  
Lauri Kivinen, Senior Vice President, Corporate Communications, Nokia. Tel. +358 9 1807 495. 


